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USA +0,7 −2,5 +0,9 23,7

Großbritannien −2,1 +2,2 −2,0 13,8

Schweiz −0,6 −0,9 −0,2 9,0

Österreich −0,0 +0,6 −0,3 8,6

Frankreich +0,7 −0,4 −0,2 7,3

Niederlande −0,4 +0,3 +0,3 6,1

Italien −0,3 +0,4 +0,3 4,1

Kanada −0,1 +0,5 +0,1 4,0

Australien +0… −0,4 +0,3 2,8

Spanien +0,3 −0,1 +0,1 2,4

Schweden ±0,0 −0,1 +0,3 2,4

Belgien +0,3 +0,1 −0,2 2,0

Dänemark +0,4 +0,1 −0,3 1,6

Israel +0,0 −0,0 +0,3 1,6

Japan +0,3 −0,1 +0,1 1,2
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Ausgewiesen sind die 15 häufigsten Herkunftsländer von mündlichen und schriftlichen Gutachter*innen zwischen 2020 und 2022. Die
dargestellten Veränderungen beziehen sich auf die Veränderung des Anteils an den internationalen Begutachtungen insgesamt im
Vergleich zum jeweiligen Vorjahr.

Datenbasis und Quelle: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG): Internationale DFG-Begutachtungen 2019 bis 2022. Berechnungen der DFG.
www.dfg.de/foerderatlas


